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STADT SIEGEN Vorlagennr. 
DER BÜRGERMEISTER 2432/2003 

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich  4 
Fachbereich   9 / Straße und Verkehr 
Bearbeitet von:  Herrn Koch / Herr Heide 

Datum 
07.01.2002 

 
Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Bezirksausschuss II - Weidenau - als Tischvorlage - 15.01.2003 

Bauausschuss  

Betreff: 

Ausbau einer Haltestelle (Höhe Siegerlandzentrum, Richtung Geisweid) 
an der Weidenauer Straße im Zusammenhang mit dem Haltestellenpro-
gramm, sowie Ausbau eines Gehweges 
 

Beschlussvorschlag: 
 
- Der Bezirksausschuss II des Rates der Stadt Siegen nimmt den Ausbauvorschlag 

der Verwaltung zum Ausbau der Haltestelle und des Gehweges an der Weide-
nauer Straße / B 62 zur Kenntnis. 

 
- Der Bauausschuss des Rates der Stadt Siegen beschließt den Ausbau der Halte-

stelle sowie des Gehweges an der Weidenauer Straße / B 62 zwischen der Kreu-
zung Poststraße und Einmündung Busbahnhof wie in der Anlage dargestellt 

 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Die im Bereich Weidenauer Straße (Fahrtrichtung Geisweid) zwischen der Kreuzung 
Poststraße und dem Busbahnhof liegende Haltestelle sowie der Gehweg weisen 
bauliche, funktionelle sowie gestalterische  Mängel auf.  
 
Es handelt sich hierbei um eine unstrukturierte bituminöse Oberfläche, die in ihrer 
Funktion nicht mehr den Erfordernissen des Umfeldes genügt.  
 
Um hier eine dauerhafte und zufriedenstellende Lösung zu erzielen, schlägt die Ver-
waltung den Ausbau des Bereiches vor. Der Haltestellenbereich wird zusätzlich an 
die Bedürfnisse der Anlieger, der VWS sowie der behinderten Mitbürger umgestaltet. 
 
Der Rat der Stadt Siegen hat am 19.12.2001 beschlossen, für das Haltestellenpro-
gramm einen Zuschussantrag auszuarbeiten und nach Fertigstellung den politischen 
Gremien vorzulegen. 
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Dieser Zuschussantrag ist von der Verwaltung bearbeitet und der Bezirksregierung 
Arnsberg als Rahmenantrag vorgelegt worden. Der Inhalt des Antrages zur Haltestel-
lenkennzeichnung und Haltestellenmodernisierung wird zur Zeit in den politischen 
Gremien beraten. 
 
Um die zu wählenden Ausbaustandards festzulegen, sollen mit bereits vom Aufga-
benträger für den ÖPNV (Kreis Siegen-Wittgenstein) bereitgestellten Mittel in Höhe 
von 282.027,42 DM = 144.198,33 € Musterhaltestellen eingerichtet werden. 
 
Von der Verwaltung wird dazu auch die Haltestelle Bahnhof Weidenau Richtung 
Geisweid in Siegen-Weidenau vorgeschlagen. Aufgrund der hohen Fahrgastzahlen 
werden die Bedürfnisse der Fahrgäste zur Zeit nicht ausreichend befriedigt. 
 

Beschreibung der Maßnahme 

 
Es ist beabsichtigt, die Haltestelle mit einer Gesamtlänge von 40 m mit Buskapstei-
nen auszubauen, um das Anhalten von 2 Fahrzeugen am erhöhten Bereich der Hal-
testelle sicherzustellen, weil aufgrund der Liniendichte das zeitgleiche Anfahren der 
Haltestelle sehr häufig anzutreffen ist. 
 
Die vorhandene Asphaltbefestigung wird im gesamten Haltestellen- und Gehwegbe-
reich durch Betonsteinpflaster ersetzt. 
 
In Abstimmung mit der Behindertenbeauftragten der Stadt Siegen wird der Fahrgast-
aufenthaltsbereich mit taktilen Leitstreifen und Aufmerksamkeitsfeldern ausgestattet. 
 
Die Haltestelle wird mit vom Kreis Siegen-Wittgenstein, als zuständiger Aufgabenträ-
ger für den ÖPNV, vorgegebener neuer Haltestellenkennzeichnung ausgestattet. 
Weiter werden die notwendigen Informationseinrichtungen vorgesehen. 
Die vorhandenen Wartehallen werden durch einen auf das Fahrgastaufkommen ab-
gestimmten Pavillon ersetzt. 
 

Kosten 

 
Die Kosten betragen nach Kostenschätzung ca. 95.000 €. 70.000 € entfallen auf das 
Haltestellenprogramm - Haushaltsstelle 1.630.9403.7 - und ca. 25.000 € auf den 
Ausbau von Bundesstraßen - Haushaltsstelle 1.660.5110.0 -. 
 
Die Maßnahme muss aufgrund der Mittelbereitstellung des Aufgabenträgers zum 
31.03.2003 abgeschlossen sein. 
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Finanzielle Auswirkungen 
 x ja  nein 

 
     
Gesamtkosten jährliche Folgekosten Finanzierung Finanzierung objekt Abstimmung 
der Maßnahme  Eigenanteil bezogene Einnahmen mit dem Kämmerer 
     
       
ca. 95.000 €  ca. 1 % der Bau-

summe  

  Zuwendungen des 
Aufgabenträgers, 
Zuschuss  

  
ist erfolgt 

      
  

ist nicht erfor-
derlich, da 
Haushaltsmit-
tel im Haus-
haltsjahr zur 
Verfügung 
stehen 

 
Veranschlagung 
           

x x
  

im VermH 
2003   

im VerwH 
  

Nein 
 

Ja, mit 
  

Haushaltsstelle 
a) 
1.660.5110.0�b
) 1.630.9403.7 

 
 
Im Auftrag 
 
 
 
 
 
Schul 
 
 
 
Anlagen: -  




